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die Menschen ohnmächtig werden vor
Furcht und Erwartung der Dinge, die
über die bewohnte Erde kommen“.
Manche meinen, dass wir genau das
heute bereits erleben. Die Furcht vor der
Zukunft hat alle Bevölkerungsschichten
erfasst. Ist diese Furcht nun berechtigt?
Nun, für die Bösen und Unverbesserli-
chen – ja. Die Bibel sagt zum Beispiel in
Offenbarung 11:18, dass Gott die ver-
derben wird, die die Erde verderben.
Alle jedoch, die Gottes Wort Beachtung
schenken, haben keinen Grund sich vor
der Zukunft zu fürchten. Auf Details geht
dieser Vortrag ein.

Sonntag, 2. Februar, 10 Uhr: Vernünftig
handeln in einer unvernünftigen Welt
Wir leben in einer unvernünftigen Welt.
Man prahlt mit Wissen, Wohlstand und
technischem Fortschritt. Doch die Fi-
nanzmarktkrise hat vielen die Augen ge-
öffnet. Man muss erkennen, dass der
Glaube an Gott schwindet und die Moral
auf allen Gebieten immer tiefer sinkt. Die
Liste ist endlos, der Werteverfall scheint
heute einen Höhepunkt erreicht zu ha-
ben. Unvernunft ist aber kein Privileg
unserer Zeit. Der Apostel Paulus schrieb
einmal an die Gemeinde in Korinth (1
Korinther 3: 19,20): „Denn die Weis-
heit dieser Welt ist Torheit bei Gott….“.
Die Weisheit und die Überlegungen der
Welt, die der göttlichen Weisheit wider-
sprechen, sind für Jehova Torheit und
nichtig. Wie kann man sich aber göttli-
che Weisheit zu eigen machen? Darüber
handelt dieser Vortrag.
Die Vorträge finden jeweils in unserem
Königreichssaal in Ettlingen, Im Ferning
45 statt und dauern 30 Minuten. Der
Eintritt ist kostenfrei. Keine Kollekte.

Aus den
Stadtteilen

Ortsverwaltung
Ortsgeschichtliche Ausstellung
geöffnet
Am Sonntag, 2. Februar, ist die orts-
geschichtliche Ausstellung im Rathaus
Bruchhausen von 10 – 12 Uhr geöffnet.
Die Bevölkerung ist zum Besuch der
Ausstellung recht herzlich eingeladen.
Zu sehen sind Gerätschaften aus der
Landwirtschaft, dem Handwerk und der
Hauswirtschaft.

Fundbüro
Gefunden wurde ein Cityroller. Näheres
ist im Rathaus zu erfragen.

Wandergruppe
Bruchhausen/Ettlingen-West
Die Wanderung führt am Dienstag, 4.
Februar, von Marxzell nach Frauenalb.
Abfahrt: 9:30 Uhr (S-Bahn), Haltestelle
Ettlingen „Erbprinz“. Einkehr ist vorgese-
hen. City-Card ist erforderlich. Die Wan-
derung wird von Uta Hermann geführt.

Termine:
Montag, 3. Februar
09:30 Uhr – Gestalten mit Ton – Werk-
statt Baum
14:00 Uhr – Boule – Bouleplatz, Fère-
Champenoise-Straße

Dienstag, 4. Februar
09:30 Uhr – Wandergruppe Bruchhau-
sen/Ettlingen-West
Abfahrt: 9:30 Uhr Haltestelle Ettlingen-
Erbprinz

Mittwoch, 5. Februar
14:30 Uhr – Boule – Bouleplatz, Fère-
Champenoise-Straße
Die Veranstaltungen finden, wenn nichts
anderes angegeben ist, im seniorTreff im
Rathaus Bruchhausen statt.

Anmeldung und Information:
Ortsverwaltung Bruchhausen, donners-
tags 9.30 bis 11 Uhr, Telefon 9211

VHS
Neue Kurse
Das neue Semester beginnt am 17. Fe-
bruar. Zu den folgenden Kursen können
Sie sich noch anmelden:

0906 Yoga, die Yogapraxis verhilft
zu mehr Harmonie und Energie und
bringt Körper, Geist und Seele in
Einklang,montags 17.15 bis 18.45 Uhr,
Beginn: 17. Februar, 10 Termine.

0904 Italienisch für Lernende, Auffri-
scher und Wiederholer mit einfachen
Vorkenntnissen, Sie haben schon
Grundkurse italienisch besucht oder
Grundkenntnisse erworben, können sich
auf sehr einfache Weise verständlich
machen. Dann sind Sie richtig in unse-
rem kurzweiligen Kurs.
Dienstags, 20-21.30 Uhr,
Beginn: 18. Februar, 8 Termine.

0901 Gitarre-Singen mit Gitarrenbe-
gleitung für Anfänger (Erwachsene)
Haben Sie Lust, einfach los zu spielen
und zu singen? Ohne Notenkenntnis-
se lernen Sie zu ganz unterschiedlichen
Liedern & Songs die grundlegenden
Griffe kennen, üben verschiedene An-
schläge und Zupfmuster.
Freitags, 15-15.45 Uhr,
Beginn: 21. Februar, 15 Termine

Auskunft: Tel. 07243/94275,
E-Mail: vhs-bruchhausen@ettlingen.de

Kindergarten Pinkepank
Viel gehört und nix gesehen

So könnte man es ausdrücken! Denn es
ist schon richtig viel Zeit vergangen, seit
Ihr das letzte Mal ein Foto von unserer
Truppe zu Gesicht bekommen habt.
Die Zeiten sind nun vorbei, heute geht’s
also wieder los: Die Berichterstattung
mit Bild. Darf ich vorstellen: Kathari-
na und Lino gedankenversunken beim
Schmettern der aktuellsten Laternenlie-
der. Ja, die singen wir, wenn wir mal so
richtig „down“ sind auch bei schönem
Wetter, da kann man´s so richtig krachen
lassen. Denn es geht um den Mond und
die Sterne, man vergisst einfach, was
um einen rum so passiert. Genau wie
die beiden Kumpels hier auf dem Foto.
Also machts gut und singt schön, denn
das befreit und macht Laune!
Euer Zeno mit allen Pinkepanks
Kindergarten Pinkepank in Bruchhau-
sen, Tel.: 07243/ 98 400 www.pinke-
pank-ev.de

CDU-Ortsverband
Vorstandssitzung
Montag, 3. Februar, im Café Legere
Bruchhausen
Ab 20 Uhr werden Bruchhausener
Themen besprochen.
Hierzu sind Gäste und interessierte
Bürger willkommen.

FV Alemannia Bruchhausen
FVA Glühweinfest:
Das allseits beliebte Glühwein-/
Schlachtfest des FV Bruchhausen findet
am Sonntag, 2. Februar, ab 10 Uhr, auf
dem Vereinsgelände des FVA statt.
Wie immer erwarten Sie frische Haus-
macher Spezialitäten, Kesselfleisch und
Sauerkraut, Bier, Glühwein, Schorle aus
Schoppengläsern und ein zünftiges La-
gerfeuer.
Für Kaffee- und Kuchenliebhaber wird
natürlich auch ein Kaffee in der mollig
warmen Kegelbahn eingerichtet.
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Selbstverständlich gibt es sowohl die
Wurstspezialitäten als auch den lecke-
ren selbstgebackenen Kuchen auch zum
Mitnehmen.
Über zahlreichen Besuch würden wir
uns sehr freuen.
Das erste Vorbereitungsspiel der 1
Mannschaft findet am 08.02, um 15.00
Uhr beim TV Mörsch statt.

Jugendabteilung
C-Junioren in Futsal-Endrunde vom
Fußballkreis Karlsruhe
Auch in der Zwischenrunde ließ unsere
Mannschaft mit 3 Siegen in 3 Spielen
nichts anbrennen. Im letzten Gruppen-
spiel machten sie es allerdings etwas
spannend und strapazierten die Nerven
der Trainer und Zuschauer. Bis einein-
halb Minuten vor Spielende lagen sie
noch mit 0:1 in Rückstand. Durch ei-
nen Doppelschlag innerhalb weniger
Sekunden stellten sie jedoch noch den
Gruppensieg sicher und stehen in der
Endrunde am kommenden Samstag, 1.
Februar, in der Walzbachhalle in Wein-
garten. Beginn ist um 12 Uhr, unsere
Mannschaft spielt erstmals gleich um
12 Uhr. Gruppen-Gegner sind die SG
Siemens, SVK Beiertheim und der FV
Malsch. Unsere Jungs würden sich über
tatkräftige Unterstützung freuen.

Einladung zur
Jahreshauptversammlung
Am Freitag, 21. Februar, findet um 20
Uhr die Jahreshauptversammlung im
Vereinsheim des HCB statt. Über eine
zahlreiche Teilnahme der passiven und
aktiven Mitglieder würde sich der Verein
sehr freuen. Für einen kleinen Imbiss
und Erfrischungen ist gesorgt.
Die Tagesordnung wird folgende Punkte
beinhalten:
1. Begrüßung
2. Totenehrung
3. Berichte der Vorstandschaft
4. Aussprache zu den Berichten
5. Entlastung des geschäftsführenden

Vorstands
6. Neuwahlen / Teilwahlen - Anträge

der Mitglieder
7. Verschiedenes.
Anträge der Mitglieder können bis 17.
Februar bei Oliver Seibold, Luitfriedstr.
23, 76275 Ettlingen schriftlich einge-
reicht werden.

Chorleiter(in) gesucht!
Der GV Edelweiß Ettlg.-Bruchhausen
sucht für seinen modernen gemischten
Chor ab sofort einen engagierten Chorlei-
ter m/w für moderne Stücke aus den Be-

reichen Rock, Pop, Musical, Gospel o.ä.
Der Chor besteht seit 11 Jahren und
probt zzt. immer dienstags ab 20 Uhr
im eigenen Vereinsheim in Bruchhausen.
Bei Interesse wenden Sie sich bitte
an den 1. Vorstand Heinz Gebhardt,
Tel. 07243/98993, E-Mail:
heinz.gebhardt@hotmail.de
Weiter Informationen unter:
www.gve-bruchhausen.de

Info an alle Mitglieder
Ehrungsmatinee am Sonntag, 2. Febru-
ar, ab 11 Uhr im Vereinsheim Bruchhau-
sen mit musikalischer Umrahmung des
Chores Intone. Der GVE freut sich auf
euer Kommen!

Deutsches Rotes Kreuz

DRK Ortsverband Bruchhausen gibt
den Bewohnern die Standorte der De-
fibrillatoren in Bruchhausen bekannt.

Standorte:
Turnverein TV 05 - Sporthalle TV 05
Fußballverein Alemannia - Sportraum -
Gaststätte „kleiner Grieche“
Freiwillige Feuerwehr Bruchhausen -
Feuerwehrhaus im Rathaus oder im Ein-
satzfahrzeug
DRK Ortsverein - DRK-Raum Bruchhau-
sen in der Geschw.-Scholl-Schule oder
im DRK-Fahrzeug
Arztpraxis Dr. Zimmermann - Arztpraxis
Richard-Wagner-Str. 23
Autohaus Müller - Im Katzentach 10
ab Mitte Februar 2014:
Kath. Pfarramt
Ev. Pfarramt

Blut spenden und Leben retten
Der DRK-Blutspendedienst Baden-
Württemberg-Hessen bittet um eine
Blutspende
Donnerstag, 6. Februar,
von 14.30 Uhr bis 19.30 Uhr,
Bürgerhalle, Dorfwiesenstr. 8,
Ettlingenweier.
Jeder Spender erhält einen Brot-Gut-
schein von:
Bäckerei Nußbaumer - Ihrer Bäckerei
mit Herz!
Blut spenden kann jeder Gesunde zwi-
schen 18 und 71 Jahren, Erstspender
dürfen jedoch nicht älter als 64 Jahre
sein. Damit die Blutspende gut vertra-
gen wird, erfolgt vor der Entnahme eine
ärztliche Untersuchung. Die eigentliche
Blutspende dauert nur wenige Minuten.
Mit Anmeldung, Untersuchung und an-
schließendem Imbiss sollten Spender
eine gute Stunde Zeit einplanen. Eine
Stunde, die ein ganzes Leben retten
kann.
Weitere Informationen zur Blutspende
erhalten Sie unter der gebührenfreien
DRK-Service-Hotline 0800 1194911 und
im Internet unter www.blutspende.de

71. Jahreshauptversammlung
Abteilungskommandant Oliver Haun-
schild, konnte zur Hauptversammlung
am 24. Januar zahlreiche Gäste begrü-
ßen.
Neben dem Kommandanten der Feu-
erwehr Ettlingen, Martin Knaus, konnte
der Abteilungskommandant die desig-
nierte neue Stadtjugendfeuerwehrwartin
Simone Speck und ihren Stellvertreter
Tobias Bronner begrüßen. Der stellver-
tretende Ortsvorsteher Kurt Mai sowie
die Gemeinderatsmitglieder Peter Adri-
an, Dr. Albrecht Ditzinger, Heinz Peters
und die Ortschaftsratsmitglieder Wolf-
gang Noller, Hans-Jochen Schröder und
Ernst Speck waren ebenfalls zur Haupt-
versammlung gekommen.
Im Tätigkeitsbericht des Abteilungskom-
mandanten berichtete Oliver Haunschild
über 45 Einsätze der Abteilungswehr.
Einsatzschwerpunkte waren die Unwet-
ter im Frühsommer.
Die Einsatzabteilung der Abteilung
Bruchhausen konnte im abgelaufenen
Jahr 29 Übungen durchführen, davon
waren 3 Übungen gemeinsam mit dem
Löschzug-Tal, bestehend aus den Feu-
erwehren Ettlingenweier, Oberweier und
Bruchhausen. Der Abteilungsausschuss
tagte an fünf Sitzungen. Die Mitglieder
des Gefahrgutzuges Landkreis Karlsru-
he Süd, welcher in Ettlingen stationiert
ist und aus den Abteilungen Ettlingen,
Bruchhausen und der Freiwilligen Feuer-
wehr Rheinstetten besteht, haben an 9
Übungen und 4 Führungsbesprechungen
teilgenommen. Im Rahmen seiner Tätig-
keit hat der Abteilungskommandant an
zahlreichen überörtlichen sowie kommu-
nalen Terminen teilgenommen, um die
Interessen der Feuerwehr Bruchhausen
zu vertreten. Zahlreiche Kameraden ha-
ben an überörtlichen Fort- und Weiter-
bildungsveranstaltungen teilgenommen.
In Bruchhausen versteht man es auch,
die Einsatzkräfte zu motivieren, wie der
ausführliche Bericht des Schriftführers
Wilfried Maier eindrucksvoll zeigt.
Er berichtete über die geselligen Höhe-
punkte, wie zum Beispiel den traditio-
nellen Spritzerball, den Maiausmarsch,
das Flammkuchenessen, das schon seit
Jahren gemeinsam mit dem Feuerwehr-
förderverein „die Feuerfrösche“ durch-
geführt wird. So wurde im letzten Jahr
wieder ein mehrtägiger Ausflug nach
Oberstdorf unternommen. Den Jahres-
abschluss bildete wie immer die Weih-
nachtfeier der Abteilungswehr. Die zahl-
reiche Teilnahme an den angebotenen
Veranstaltungen zeigt: „Bei der Feuer-
wehr Bruchhausen fühlt man sich wohl“.
Danach konnte Kassier Thomas Philipp
von einem zufriedenstellenden Kassen-
stand berichten, auch wenn er mit einem
Minus abgeschlossen hat. Kassenprüfe-
rin Monika Kleinhans und Kassenprü-
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fer Markus Zimmermann konnten eine
korrekte Buchführung bescheinigen. Die
beiden Kassenprüfer konnten bei den
Wahlen wieder im Amt bestätigt werden.
Abteilungsjugendwartin Simone Speck
berichtete über die wöchentlich stattfin-
denden Übungsabende. Die Jugendfeu-
erwehr Bruchhausen besteht zurzeit aus
12 Jugendlichen Mädchen und Jungs.
Die Jugendwartin konnte über zahlreiche
Veranstaltungen, wie zum Beispiel das
Kreiszeltlager in Lagensteinbach, das
traditionelle Indiacatunier, den Tag der
Berufsfeuerwehr oder den Besuch der
Flughafenfeuerwehr Stuttgart berichten.
Das Jahr 2013 stand für die Jugend-
feuerwehr Bruchhausen aber noch un-
ter einem ganz besonderen Motto. Sie
konnte nämlich ihr 40-jähriges Jubiläum
feiern, was in zahlreiche Veranstaltungen
mündete. Der Höhepunkt war das Spät-
sommerfest der Abteilung, dabei wurde
das Jubiläum gemeinsam mit der Bevöl-
kerung ausführlich gefeiert.
Der Obmann der Altersabteilung, Klaus
Schosser, konnte über einige kamerad-
schaftliche Aktivitäten berichten und
stellte nochmals heraus, dass in Bruch-
hausen die Alterskameraden voll in die
Aktivitäten der Einsatzabteilung integ-
riert sind.
Diese interessanten Berichte zeigen
den generationsübergreifenden Gemein-
schaftssinn der Feuerwehr in Bruchhauen.
Bei den Grußworten konnte der Kom-
mandant Martin Knaus die sehr guten
Leistungen der sehr aktiven Abteilung
Bruchhausen bestätigen. Im Rahmen
seiner Grußworte konnten Marvin Stem-
mer, Dennis Maier und Tomasz Czysty
zum Feuerwehrmann befördert werden.
Er konnte zwei Kameraden, Laura Gar-
cia und David Bernlöhr, im Feuerwehr-
dienst verpflichtet und zu Feuerwehran-
wärtern ernennen.
Der Abteilungskommandant Oliver
Haunschild wurde vom stellvertreten-
den Ortsvorsteher Kurt Mai mit der
Feuerwehrverdienstmedaille der Stadt
Ettlingen in Silber für 30 Jahre Feu-
erwehrdienst ausgezeichnet. In seinen
Grußworten bedankte er sich, auch im
Namen der Bürger, bei der Kameradin-
nen und Kameraden der Feuerwehr für
die geleistete Arbeit und würdigte deren
Einsatz.
Ortschaftsrat Wolfgang Noller bedankte
sich ebenfalls für die geleistete Arbeit
und freute sich über die überdurch-
schnittliche Jungendarbeit bei der Feu-
erwehr in Bruchhausen. In diesem Zu-
sammenhang überbrachte er auch die
Glückwünsche seiner Frau, welche mit
dem CDU- Pfennigbasar die Jugendar-
beit immer gerne unterstützt.
Gemeinderat Heinz Peters würdigte den
Einsatz bei der Feuerwehr. Er stelle he-
raus wieviel Zeit die Kameradinnen und
Kameraden jedes Jahr für diesen eh-
renamtlichen Dienst opfern. Er übergab
der Abteilungswehr eine persönliche
Spende.

Ortschaftsrat Erst Speck bedanke sich
ebenfalls für die geleistete Arbeit. Er
wisse die Tätigkeiten in besonderer
Weise zu schätzen, denn die Feuerwehr
unterstütze den SC88 oder die SC 88
Bruchhausen Froschbacher Moorteu-
fel, wo Speck ebenfalls aktiv tätig ist,
immer wieder bei Absperrdiensten und
Sicherheitswachen. Für dieses ehren-
amtliche Engagement übergab er dem
Abteilungskommandanten ebenfalls eine
Spende.
Der neue stellvertretende Stadtjugend-
feuerwehrwart Tobias Bronner stellte
sich kurz persönlich vor. Auch er wür-
digte die herausragende Jugendarbeit
in Bruchhausen und freut sich auf eine
erfolgreiche Zusammenarbeit.
Am Anschuss der Grußworte konnte der
Vorsitzende des Feuerwehrfördervereins
„Die Feuerfrösche“, Matthias Speck,
wieder einen Einsatzgegenstand für die
Einsatzabteilung übergeben. In diesem
Jahr übergab er der Abteilung ein spe-
zielles Brechwerkzeug (Halligan-Tool).
Zum Schluss bedankte sich der Abtei-
lungskommandant Oliver Haunschild bei
allen für die Spenden und Geschenke
sowie für die überaus löblichen Worte
der Gäste.

Von links nach rechts:
Abteilungskommandant Oliver Haun-
schild, Dennis Maier, Tomasz Czysty, Da-
vid Bernlöhr, Marvin Stemmler, Laura Gar-
cia, Kommandant Martin Knaus, Stellv.
Ortsvorsteher Kurt Mai

Gewerbeverein
Seniorennachmittag „Winterzauber“
ein voller Erfolg

Circa 120 Senioren waren der Einladung
des Gewerbevereins Bruchhausen ge-
folgt und hatten sich am vergangenen
Freitagnachmittag im evang. Gemeinde-
zentrum in Bruchhausen eingefunden,
um ein paar schöne Stunden mitein-

ander zu verbringen. Die Kuchentheke
reichhaltig und so abwechslungsreich
wie das Programm. Den Anfang machte
unser Vorsitzender, Willi Rast, der den
übervollen Saal aufs herzlichste begrüß-
te, zu einem Seniorennachmittag XXL,
denn es waren so viele wie noch nie
zuvor gekommen. Klar, auch die Eltern
der kleinen Sänger und Sängerinnen des
Kindergartens St. Michael, hatten sich
einen Platz gesichert, aber dazu später
mehr.
Auch Pfarrer Dr. Maaßen begrüßte den
vollen Saal seiner Kirche, die einmal wie-
der ihre Pforten für den bereits zur Tra-
dition gewordenen Senioren-Nachmittag
im Gemeindezentrum geöffnet hatte.
Ein abwechslungsreiches und vielseiti-
ges, nicht enden wollendes Programm
hatte der Gewerbeverein einmal wieder
organisiert. Vom hellen Klang der vielen
ganz kleinen und mittelgroßen Sänger
des Kindergartens St. Michael, deren
Lieder einem auch Tage danach noch
als Ohrwürmer im Gedächtnis bleiben,
bis zu den beiden Klaviersolistinnen
Annika Schoel, die 5 kleinere Stücke
zum Besten gab und der Darbietung
der jungen Musikerin Darja Ostroverh,
die u. a. Rachmaninoffs „Elegie“ für uns
spielte. Beides Schülerinnen des Forum
Musicum Bruchhausen. Zweifelsohne
die Höhepunkte des Nachmittags, der
dann, - nachdem die Ehrenurkunden für
lange Mitgliedschaft an Hans Dingeld-
ein und Herbert Niederberger überreicht
worden waren - recht beschwingt in die
letzte Runde ging. Lieder zum Mitsingen
präsentierten einmal wieder die Herren
der Montagssinger des Gesangvereins
Bruchhausen – beschwingte Stimmung,
nette Gespräche und ein humoresker
Vortrag von Herrn Vogt, rundeten einen
wirklich gelungenen Nachmittag im Ge-
meindezentrum Bruchhausen ab. Und
so bedankt sich der Vorstand um Willi
Rast für die vielen Beiträge, auch und
vor allem der jungen und ganz jungen
Leute – aus Bruchhausen.
Wir hoffen, Sie alle im nächsten Jahr
wieder begrüßen zu dürfen und freuen
uns heute schon auf den Winterzauber
2015.

Volkshochschule aktuell:
Tel. 07243/ 94275,
E-Mail: vhs-ettlingenweier@ettlingen.de

09053 Singen mit Gitarrenbegleitung
für Wiedereinsteiger In diesem Kurs
relativieren wir erlernte Griffe, Anschlä-
ge und Pickings zu alten und neuen
Wunschliedern. Für alle, die gerne sin-
gen und begleiten: grundlegende Akkor-
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de, einfache Schlagrhythmen und erste
Zupfmuster sollten bekannt sein. Noch
keine Barregriffe, diese werden wir lang-
sam in Angriff nehmen.
Donnerstags, 19.15 bis 20 Uhr, Beginn:
20. Februar, 15 Termine

0957 Präventive Ausgleichs- und
Wirbelsäulengymnastik
Dienstags, 9 bis 10 Uhr, Beginn: 18.
Februar, 15 Termine

CDU-Ortsverband
CDU Stammtisch
Der CDU Ortsverband Ettlingenweier
veranstaltet am 6.2. ab 20 Uhr wieder
einen öffentlichen Stammtisch im Club-
haus des Fußballvereins Ettlingenweier.
Interessierte Bürger haben die Möglich-
keit, auch mit den neuen Kandidaten
für den Ortschaftsrat Birgit Maetschke,
Joachim Eilebrecht, Nicole Schöbel und
Stephan Lumpp ins Gespräch zu kom-
men.

TV Ettlingenweier

Abt. Handball
Samstag, 1. Februar:
mB-Jgd.: 13.30 Uhr JSG Walzbachtal -
HSG EBE in Wössingen
mC-Jgd.: 13.20 Uhr TS Mühlburg - HSG
EBE in Mühlburg
mA-Jgd.: 15.00 Uhr TS Mühlburg - HSG
EBE in Mühlburg
wD-Jdg.: 15.00 Uhr SV Langenstein-
bach - SG Malsch/Ettlingenw. in Lan-
gensteinbach
wB-Jgd.: 16.20 Uhr SV Langenstein-
bach - SG Malsch/Ettlingenw. in Lan-
gensteinbach
mE-Jgd.: 15.00 Uhr TS Durlach - TVE
in der Werner-Stegmaier-Halle, Durlach
mD-Jgd.: 14.00 Uhr HSG RüBu - TVE
in Rüppurr
Herren : 19.00 TS Mühlburg - TVE in
Mühlburg

Sonntag, 02. Februar:
Damen1: 15.30 Uhr TV Wössingen - TVE
in Wössingen
wC-Jgd.: 16.30 SG Kronau/Östringen -
SG Malsch/Ettlingenw. in Östringen

TVE Damen I - TS Mühlburg (16:15)
Beim ersten Heimspiel empfingen die
Damen des TVEs ihre Gegner aus Mühl-
burg. Nachdem das erste Tor durch den
Gegner erfolgte, ergriffen unsere Mädels
die Möglichkeit, gleich anzuschließen
und durch konstant gute Leistung und
Chancenverwertung mit einer Führung
von 2 Toren in die Halbzeitpause (9:7)
zu gehen. Genauso hätte es weiterlau-
fen sollen, jedoch ließ das die Mühlbur-
ger Mannschaft nicht zu und es wur-
de richtig spannend. Zunächst konnte
keine der beiden Mannschaften richtig
davonziehen. Eine weiterhin gute Leis-
tung, Teamgeist und die Unterstützung

der heimischen Fans pushte die Weirer
Mädels. Die Stimmung stieg die letzten
Minuten, so wie die Nervosität. Das letz-
te Tor des Spiels erzielte der TVE und
gewann somit verdient in der eigenen
Halle! Danke an die Fans und Mann-
schaften für ein so spannendes Spiel!
Es spielten: Chrissi Kassel, Michelle Do-
nié, Lena Drixler, Laura Cullmann, Lara
Hurle, Tamara Müller, Janina Thom-Gar-
cia, Claudia Pfistermüller, Laura Kolb,
Laura Vogel, Lea Maisch, Janine Utz

TV Ettlingenweier - SG Stutensee 2:
18:20 (8:11)
Das wichtige Heimspiel in der Albgau-
halle am Sonntagabend gegen die SG
Stutensee begann mit einer Schweigemi-
nute für unseren Mitspieler Claudiu Cor-
neanu, der am 29.12.2013 auf der Au-
tobahn A5, Höhe Rasthof Bruchsal-West
tödlich mit seinem Auto verunglückte.
Claudiu, wir sind in Gedanken immer
bei dir und werden dich nie vergessen.
„Die Erinnerung ist unsterblich und gibt
Deiner Familie Trost und Stärke.“

Ein wichtiges Spiel gegen den Abstieg
stand bei der 1. Herrenmannschaft des
TV Ettlingenweier am letzten Sonntag
auf dem Programm. Die Mannschaft be-
kam Verstärkung von Emanuel Zell und
Norbert Jörger. Es gab eigentlich nur
eins an diesem Abend „Die zwei Punk-
te müssen zuhause bleiben“. Die erste
Halbzeit begann damit, dass sich die
Mannschaft von Stutensee mit 4 Toren
absetzen konnten (4:8). Die erste Mann-
schaft kämpfte sich zwar heran, ging
aber mit einem 8:11 in die Pause.
Man sammelte Kraft und wollte un-
bedingt dieses Spiel gewinnen. Leider
ging die 2. Hälfte gar nicht gut los,
die Gastmannschaft konnte sich mit „7
Toren“ absetzen. Der TVE hatte viele
Fehlwürfe im Angriff und viele Fehler in
der Abwehr. Dank der exzellenten Tor-
hüterleistung von Axel Schmidt konnte
die 1. Mannschaft sich an ein 18:19 ran
kämpfen. Nur leider reichten die Kräfte
und die Konzentration nicht mehr aus,
um dieses Spiel zu gewinnen. Der Geg-
ner erzielte in der letzten Minute das
entscheidende Tor, so endete die Partie
mit 18:20 für die SG Stutensee.
Die Mannschaft bedankt sich für den
starken Einsatz bei Norbert Jörger
(Feld), Axel Schmidt (Tor) und Hans-
Peter Schneider (Trainer).
Für das nächste Spiel am kommenden
Samstag, 1.2., 19 Uhr in Mühlburg, trifft
der TVE auf die Mannschaft des TS
Mühlburg 2. Es müssen nun Kräfte ge-
sammelt werden, dass bei dem nächs-
ten Spiel 2 Punkte dem TV Ettlingenwei-
er gehören!
Es spielten: Axel Schmidt (Tor), Arne
Diering (Tor), Martin Gladitsch (3), Han-
nes Mettmann (8/1), Tobias Deininger,
Florian Kraft (2), Alexander Mahrle, Ma-
rius Ochs (1/1), Björn Weber, Max Breg-
ler, Norbert Jörger(2), Valentin Utz und
Emanuel Zell

Weibliche D-Jugend
SG TV Ettlingenweier/Malsch :
TS Mühlburg 14:30 (8:17)
Eine schwere Niederlage mussten die D-
Jugend-Mädels aus Malsch und Ettlin-
genweier vergangenen Samstag gegen
den TS Mühlburg hinnehmen. Anfangs
noch sehr ausgeglichen mussten wir
uns aufgrund fehlender Ausdauer und
körperlicher Unterlegenheit den Geg-
nern unterwerfen. Diese konnten dann
zur Halbzeit mit 9 Toren Unterschied
(8:17) davonziehen. Viele Fehlpässe und
technische Fehler führten zu häufigem
Ballverlust und somit zu Tempogegen-
stößen. Auch in der zweiten Halbzeit
bekam man, unter anderem, die Leis-
tungsträgerin aus Mühlburg nicht unter
Kontrolle, sodass man das Spiel (leider
verdient) mit 14:30 verlor. Nächste Wo-
che gibt es dann einen neuen Versuch
gegen Langensteinbach, der hoffentlich
besser für uns endet.

TV Ettlingenweier 2 –
FV Leopoldshafen (11 : 9 / 16 : 22)
Diesen Sonntag hatten wir die Mann-
schaft aus Leopoldshafen zu Gast.
Nachdem unsere erste Damenmann-
schaft den Tabellenführer aus Mühlburg
geschlagen hatte, wollten wir auch ei-
nen Sieg einfahren. Janni aus der ersten
Mannschaft hat uns heute unterstützt,
dafür herzlichen Dank, so dass wir nach
langer Zeit wieder einmal 4 Auswechsel-
spielerinnen auf der Bank sitzen hatten.
Das Spiel begann auch sehr vielver-
sprechend. Die Abwehr stand gut, im
Angriff gelangen einige schöne Tore, so
dass wir zwischenzeitlich mit 9 : 4 Toren
führten. Durch kleinere Nachlässigkeiten
in der Abwehr schafften es die Spiele-
rinnen aus Leopoldshafen, sich Tor für
Tor bis zum 9 : 9 heranzutasten. Dann
gelangen uns vor dem Pausenwechsel –
durch Fehler der Leopoldshafener Spie-
lerinnen – noch zwei Tore, so dass wir
mit einer Führung von 11 : 9 die Seiten
wechselten.
Positiv gestimmt begannen wir die zwei-
te Halbzeit. Hier konnten wir uns noch
einmal einen Vorsprung herausspielen
und führten zwischenzeitlich 13 : 10.
Plötzlich schlichen sich die altbekannten
Schwächen wieder ein: unkonzentrierte
Abspiele, technische Fehler, nicht kon-
sequente Abwehrhandlungen. Dadurch
schossen die Gegnerinnen 4 Tore in Fol-
ge und gingen mit 14 : 13 in Führung.
Wir konnten nicht mehr mithalten und
schafften es nur noch, bis auf ein Tor
heranzukommen zum 16 : 17. Dann zo-
gen die Spielerinnen aus Leopoldshafen
davon. Die zweite Halbzeit dominierte
eine Spielerin der Leopoldshafenerinnen
(Nr. 6), die insgesamt 9 Tore erzielen
konnte. Diese konnten wir in der zweiten
Halbzeit nicht mehr so in Schach halten
wie in der ersten Halbzeit. Es muss für
die nächsten Spiele der Trainingsfleiß er-
höht werden, vielleicht können wir dann
eine gute Leistung über die gesamte
Spielzeit von 60 Minuten erbringen.
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Es spielten: Jasmin Haller/Tina Kiefer im
Tor, Michelle Donié, Kathrin Mettmann
(6/3), Tamara Bechler (1), Lesley Weber
(1), Fabienne Utz (1), Janine Utz,Jenny
Kröner (1), Marion Bretzinger (4), Sandra
Freund (1), Frauke Brotzeller (1)

Handball
mE-Jugend: TVE - TS Mühlburg 17:8
Ein Heimspiel - ein Augenschmaus für
die Zuschauer. Flink und auch das Spie-
gelbild der Mannschaft. Zwar musste
Luca ziemlich viel rennen und den ei-
nen oder anderen Ball mal wieder dem
Gegner abnehmen…aber das schien
kein Problem zu sein, doch alle hatten
die Aufgabe verlorene Bälle wieder zu
holen - aber Luca war da wohl im-
mer eine Nasenlänge voraus, wusste,
dass der Spielzug grade schieflief. Nicht
nur hinterherschauen und den Kopf in
den Sand stecken…nein, kämpfen bis
zum Schluss. Die Zuschauer feuerten
die Jungs so sehr an, dass sie wie im
Flug die Tore schossen. Nach und nach
hatten sie den Gegner „im Griff“ und
spielten wie verzaubert.Miteinander ha-
ben sie gewonnen. Und so ging das
Spiel mit 17:8 aus. Klasse!
Es spielten: Leon (Tor), Luca, Jakob,
Malte, Jonas, Robin, Elia, Lukas, Chris
(Tor), Mirko, Tim

Fußballverein Ettlingenweier
1. Mannschaft
Vorbereitung Rückrunde
Am Montag, 3. Februar, um 19 Uhr ist
der Trainingsauftakt für die 1. und 2.
Mannschaft.

Testspiele
Sonntag, 9. Februar, 15 Uhr
KIT SC KARLSRUHE - F V E
Sonntag, 16. Februar, 14 Uhr
SV MÖRSCH - F V E
Mittwoch, 19. Februar, 19 Uhr
Alem. WILFERDINGEN - F V E

Nachholspiel
Sonntag, 23. Februar, 14:30 Uhr
F V E - FC BERGHAUSEN

Abt. Wandern
Die Wanderung am Sonntag, 9. Febr.,
führt über den Saumweg nach Malsch.
Treffpunkt: 9.30 Uhr Ettlingenweier Ett-
linger Str./Graf-Eberstein-Str.
Einkehr ist gegen 13 Uhr (beim Ilias) im
„Ja-Mas“ nahe dem Rathaus Malsch.
Die Führung hat Christa Precht,
Tel. 98175.
Wer zum Essen nachkommen möchte,
kann den Bus 104 Abfahrt 12.42 EW
Römerstr. bis Kreuzstr. Malsch benut-
zen. Zwecks Anmeldung zum Essen bit-
te der Wanderführerin Bescheid geben.

TTV Ettlingenweier 1980 e.V.
Fastnacht bringt eine Feuerpause, aber
noch tobt die Schlacht.
Damen, Bezirksliga Süd

0:4 Pokalspiel
1:9 gegen SG-Büchig-Ettlingen II
Am Freitagabend fand in Neureut das
Kreispokalfinale statt. Die beiden Einzel
starteten gut, doch leider fielen beide im
fünften Satz an die Gegner aus Neureut.
Das dritte Einzel füllte leider auch das
Neureuter Konto. Im Schlussdoppel ging
es wieder über fünf Sätze und in die
Verlängerung. Aber auch hier war der
Tischtennisgott nicht auf der Ettlingen-
weirer Seite. Das deutliche Ergebnis von
4:0 für Neureut spiegelte leider in keiner
Weise die Leistung wider und unsere
Mädels fuhren ziemlich gefrustet nach
Hause. Es spielten Gabriele Berger, Sa-
brina Berger und Birgit Clour.
Gerade ein paar Stunden später traten
die Damen zuhause noch mit dem Frust
vom Vortag gegen die Mannschaft der
SG Büchig-Ettlingen an. Es begann ähn-
lich, -wie der Vorabend endete- mit dem
Doppel Berger/Berger. Auch hier wur-
den die Mädels wieder fünf Sätze lang
gefordert. Dieses Mal wurde das Spiel
aber für Ettlingenweier entschieden. Die
nächsten Spiele waren alle sehr wech-
selhaft; teilweise wahnsinnig knapp,
doch gab es auch sehr klare Spiele, die
alle für den Gegner entschieden wurden.
Daher sollte auch der erste der letzte
Punkt bleiben und die Damen verloren
1:9. Es spielten Gabriele Berger (0,5);
Sabrina Berger (0,5); Birgit Clour (0)

Herren, 1. Mannschaft, Bezirksliga Süd
9:1 gegen DJK Rüppurr II
Letzten Freitag war die zweite Mann-
schaft von DJK Rüppurr bei unseren
besten Herrenspielern zu Gast. Obwohl
die Mannschaften in der Tabelle direk-
te Nachbarn sind auf Platz 7 und 8,
werden unsere Jungs rund 300 Punkte
besser eingeschätzt und wie das Spiel
gezeigt hat – zu recht. Schon mit den
drei Doppelsiegen konnten sie sich gut
absetzen, aber auch wenn in den Ein-
zeln der rechnerische Vorteil im Durch-
schnitt um die fünfzig Punkte lag, jedes
Spiel wollte erst einmal gewonnen wer-
den. Da aber achteten die Jungs darauf,
dass nichts anbrannte.
Noch so ein Sieg brächte die Mann-
schaft von Platz acht weg, der ja noch
mit der Relegation droht, und könnte
ein bis zwei Tabellenplätze nach vorne
einbringen, also drücken wir für den 31.
Januar jetzt schon mal die Daumen.
Schmid Jakob (2.5), Dragan Dukic (1.5),
Bastian Rüger (1.5), Dominik Reitz (1.5),
Markus Wipfler (1.5) und Stefan Ham-
haber (0.5)

Herren, 2.Mannschaft, Bezirksklasse
3:9 gegen ASV Grünwettersbach IV
Bei unserer zweiten Mannschaft war es
die Vierte von ASV Grünwettersbach,
die am vergangenen Donnerstag in
Bestbesetzung hier eintrafen. Im ersten
Paarkreuz fahren sie mit Herbert Haas
und Felix Gille zwei schwere Geschütze
auf, denn deren QTTR Stand ist fast so
hoch, wie der unseres ersten Paarkreu-

zes in der ersten Mannschaft, deshalb
vier Punkte in den Einzeln schon mal
sicher. Aber fangen wir von vorne an,
denn da gab es die ersten Überraschun-
gen, trotz aller QTTR-Leistung konnten
2 von 3 Doppeln durch perfekte Abstim-
mung gewonnen werden. Diese Leistung
darf umso mehr herausgestellt werden,
da die Grünwettersbacher in Summe
rund 600 Punkte stärker eingeschätzt
werden. Wer dabei war, konnte dennoch
viele faszinierende Ballwechsel erleben,
wie z.B. Marc Michel, der im Kampf ge-
gen den 90 Punkte Vorsprung nicht nur
gut mithalten, sondern am Ende sogar
noch Sieger bleiben konnte.
Marc Michel (1.0), Adrian Grotz (0.5),
Claus Müller (0.5), Matthias Buchmüller
(0.5) und Stephan Jäkel (0.5)

Herren, 3. Mannschaft, Kreisklasse A,
St.1
9:3 gegen TG Söllingen IV
Wie die erste Mannaschft so sieht QTTR
auch die dritte in einer 300 Punkte Vor-
teilsposition gegenüber TG Söllingen IV.
Allerdings haben die auch einige scharfe
Waffen an Bord, vor allem das erste
Paarkreuz, Friedhelm Lang und Thomas
Becker darf nicht unterschätzt werden.
So traf man sich am 21. Januar in Ett-
lingenweier, um die Noppen zu kreu-
zen. Leichter Vorsprung 2:1 nach den
Doppeln, dann konnte Söllingen durch
ihre beiden Spitzen, die jeder ihre Ein-
zel gewannen auf 2:3 überholen. Bis
zum Ende des ersten Durchganges wur-
den dann alle Spieler unserer Dritten
ihrer Favoritenrolle gerecht und erspiel-
ten die Führung bis 6:3 zurück. Beim
Start des zweiten Durchlaufs war unser
erstes Paarkreuz nun gewarnt und von
Anfang an voll konzentriert. Armin Mau-
rer schaffte es sogar, Friedhelm Lang in
drei Sätzen recht deutlich zu besiegen,
Thomas Dantes musste dafür fünf Sätze
durchhalten, um die Erfolgskette nicht
unterbrechen zu lassen. So kam jeder
der Dritten zu seinem Erfolgspunkt, Mi-
chael Bönke als Schlussmann beim 9:3
sogar deren zwei.
Michael Bönke (2.5), Armin Maurer (1.5),
Thomas Dantes (1.5); Michael Lumpp
(1.5), Iqbal Chawla (1.0) und Martin
Lumpp (1.0)

Herren, 4. Mannschaft, Kreisklasse B,
St.2
6:9 gegen TTC Langensteinbach IV
Am 21.Januar war unsere Vierte zu Gast
bei der Vierten in Langensteinbach. Ei-
nen Platz vor unseren stehen sie in der
Tabelle, QTTR-mäßig auch besser ge-
sattelt. Ablauf und Ergebnisse ähneln
sehr dem Abschneiden in der Vorrunde
(6:9), nur dass dieses Mal der Einstieg
mit 2 Doppeln auf der Habenseite bes-
ser war. Die Theorie will in den Einzeln
eine Chancenverteilung zwischen etwa
gleich bis zu 125 Punkte besser nur
auf der Seite von Langensteinbach se-
hen. Erfreulich, dass vier unserer Spieler
dies nicht so gesehen haben. Gleich
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im ersten Einzel konnte Jörg Scheurer
die generische Nr.1 Bernd Gruner da-
von überzeugen und Joachim Naß ließ
fünf Sätze lang nicht locker, bis auch
Erich Gebhardt nachgeben musste. Ein
schwarzer Tag für Bernd Gruner, denn
Daniel Auchter hatte ebenfalls ihn ins
Visier genommen, um bergauf zu gewin-
nen und letztlich konnte Joachim Naß
auch das zweite Einzel so punkten. Nur
einer der Fünfsätzer, die gegen uns aus-
gingen noch gedreht…o.k. wir wollen
nicht mit „wenn“ und „hätte“ jonglieren,
sondern nur aufzeigen, dass die Jungs
sich schwer eingesetzt haben und näher
dran waren, als es zunächst aussieht.
Joachim Naß (2.5), Daniel Auchter (1.0),
Jörg Scheurer (1.0), Andreas Wagner
(0.5), Anton Fucik (0.5) und Armin Keller
(0.5)

Herren, 6. Mannschaft, Kreiskl. D4, St.2
1:7 gegen TTC Karlsruhe-Neureut X
Neureut lud ein und die Sechste folg-
te, allerdings ohne Gabi Schwan, die
krankheitsbedingt nicht antreten konnte.
Durch diesen Umstand steht die Zehnte
von Neureut trotz Lücken in der Vierer-
Mannschaft um 275 Punkte besser da.
Den Ehrenpunkt erkämpften Peter Alt-
mann und Harald Schade im Doppel,
die Einzel ließen sowohl für Erik Struck
wie auch für Andreas Stadtmüller Raum
für spektakuläre Ballwechsel, allerdings
ohne daß Neureut um die Punkte fürch-
ten musste. Peter Altmann konnte ge-
gen seine Gegner an diesem Abend
seine gefürchtete Rückhand nicht so
wirkungsvoll wie gewohnt einsetzen.
Zum Schluss keimte noch einmal Hoff-
nung auf den zweiten Punkt auf, im ein-
zigen Fünfsätzer konnte Harald Schade
lange Zeit mithalten, dann hatte Bernd
Schwörer doch die beständigere Hand
und den Punkt.
Peter Altmann (0.5), Harald Schade (0.5)

MVE-Faschings-Treff
MVE-Treff´ler es ist endlich wieder so
weit, es beginnt die närrische Zeit. Da-
her empfehlen wir mit viel Humor, merkt
Euch diesen Termin vor. Am Donnerstag,
6. Februar, beginnt um 14:33 Uhr im
Vereinsheim der Faschingstreff. Hierzu
sind die MVE-Treff`ler mit Partnern recht
herzlich eingeladen.

Lust wieder Musik zu machen?
Ist Dein Vorsatz im neuen Jahr auch,
mal wieder gute Musik zu machen?
Dann bist Du bei uns genau richtig.
Du spielst Oboe, Klarinette, Saxophon,
Trompete, Querflöte, Piccolo, Tenorhorn,
Euphonium, Bariton, Waldhorn, Posau-
ne, Schlagzeug oder gar die Tuba und
suchst Gleichgesinnte. Daneben erwar-
tet Dich:
· das Spielen von qualitativ hochwertiger

Musik,

· ein Aktionsfeld für Herausforderungen,
· ein jährlich qualitativ hochwertiges

Konzert,
· ein durchdachtes, ansprechendes und

populäres Bühnenprogramm mit solis-
tischen Einlagen

· anspruchsvolle Auftrittsmöglichkeiten
und gute Auftrittszeiten

· musikalische Heimat für gute und in-
teressierte Musiker, die eine gesun-
de Vereinsstruktur ohne übertriebene
„Vereinsmeierei“ suchen

· eine Vereinsstruktur auf der Höhe der
Zeit

· eine verlässliche Freundschaft und Ka-
meradschaft im Verein

· einen überschaubaren und planbaren
Terminkalender

Interesse? Traue Dich und mach den
ersten Schritt. Gemeinsam machen wir
dann musikalisch die weiteren. Ihr An-
sprechpartner für weitere Informationen
unter www.mv-ettlingenweier.de oder
Melanie Dürr 07243 / 524121 oder per
Mail unter vorstand@mv-ettlingenweier.de

Hauptorchester
Nächste Probe am Freitag, 31. Januar,
um 20 Uhr im Vereinsheim.

Jugendorchester
Nächste Probe am Freitag, 31. Januar,
um 18:45 Uhr im Vereinsheim.

Schülerorchester
Nächste Probe am Freitag, 31. Januar,
um 17:45 Uhr im Vereinsheim.

MVE-Fan-Info:
2. Februar: Auftritt Jugendorchester,
11:30 Uhr, Waldsaumhalle Oberweier

Reinschauen
Weitere Infos zum Verein und unseren
Ausbildungsmöglichkeiten unter
www.mv-ettlingenweier.de oder bei unse-
rem Vorstand unter Tel. 07243 / 524121

Deutsches Rotes Kreuz
Blut spenden und Leben retten
Der DRK-Blutspendedienst Baden-
Württemberg-Hessen bittet um eine
Blutspende
Donnerstag, 6. Februar,
von 14.30 Uhr bis 19.30 Uhr,
Bürgerhalle, Dorfwiesenstr. 8,
Ettlingenweier.
Jeder Spender erhält einen Brot-Gut-
schein von: Bäckerei Nußbaumer - Ihrer
Bäckerei mit Herz!
Informationen zur Blutspende erhalten
Sie unter der gebührenfreien DRK-Ser-
vice-Hotline 0800 1194911 und im Inter-
net unter www.blutspende.de

Prunksitzungen
Am 15. und 22.2. jeweils um 19:31 Uhr
finden die Prunksitzungen der GroKaGe
in der Bürgerhalle in Ettlingenweier statt.

Die Vorbereitungen laufen auf Hochtou-
ren und die GroKaGe freut sich auf Ihren
Besuch!
Für die 1. Prunksitzung sind noch Kar-
ten erhältlich.
Der Kartenvorverkauf ist am 1. und am
8.2. jeweils von 10 bis 13 Uhr im Ver-
einsheim der GroKaGe (neben der Bür-
gerhalle).
Kartenpreis: 12 EUR
Anfragen sind auch unter
info@grokage-ettlingenweier.de möglich.

Goldene Pappnase
Am 25.1. fand zum ersten Mal die Ver-
leihung der Goldenen Pappnase durch
die Narrenvereinigung Ettlingen im Vo-
gelbräu statt. Auch die GroKaGe war
bei dieser Veranstaltung, bei der Rudi
Vogel die goldene Pappnase verliehen
wurde, dabei.
Wir gratulieren dem Geehrten recht
herzlich und bedanken uns bei der Nar-
renvereinigung und beim Vogelbräu für
diese gelungene Veranstaltung!

Ortsverwaltung
Geschlossen...
Die Ortsverwaltung bleibt am Donners-
tag, 30. Januar, und am Montagvormit-
tag, 3. Februar, wegen einer Schulung
geschlossen. Am Montagnachmittag ist
das Rathaus wie gewohnt von 15 - 18
Uhr geöffnet.

Kath. öffentliche Bücherei
Gute Stimmung bei Eva Klingler, Volker
Schäfer und „Aschenputtels Tod“
„Bekommen wir noch Karten, wir haben
nicht vorbestellt?“ – Dank eines guten
Raumangebots im St. Wendelinsaal in
Oberweier, konnte auch noch spontan
erschienenen Interessierten ein Platz an-
geboten werden. Mit über 90 Personen
war die Lesung, organisiert durch die
Teams der Buchhandlung Abraxas und
der Bücherei Oberweier, ausverkauft.
Nach fast 2 Stunden Lesung mit musi-
kalischer Umrahmung und einer Pause
mit flüssigen, herzhaften sowie süßen
Gaumenfreuden hörte man viele Worte
des Lobs und der Begeisterung.
Begeisterung über eine kurzweilige und
interessanten Lesung Eva Klinglers, die
durch die einfühlsamen und gut gewähl-
ten Gitarrenklänge Volker Schäfers in
einer Art und Weise ergänzt wurde, das
man kurz und knapp sagen kann: Es
war einfach schön!
Das Büchereiteam selber wartete wie
immer bei seinen Aktionen mit Selbst-
gemachtem auf, was bei den Zuhörern
bestens ankam. Perfekt dazu der Cham-
pagner aus unserer Partnergemeinde
Étoges, angeboten durch den in Ober-
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weier wohnhaften Inhaber des Cave de
Vin, Michael Kühn, der nicht nur aus-
schenkte, sondern auch auf interessierte
und neugierige Fragen gerne fachkundig
antwortete.
Und Frau Klingler und Herr Schäfer? –
Die blieben gerne noch zum Signieren
und Diskutieren und natürlich auch zum
„Schnabulieren“; fühlten sich laut eige-
ner Auskunft sehr wohl in Oberweier
und freuen sich auf ein Wiedersehen.
– Wir auch!
Ein herzliches Dankeschön an alle Hel-
fer, die mitgeholfen haben, dass dieser
Abend so gut gelungen ist!

Musikverein Oberweier
Musikalischer Familienfrühschoppen
mit Jugendkapellen

Liebe Kinder und Jugendliche,

am Sonntag,
2. Februar,
von 10.30 bis
14 Uhr in der
Waldsaumhal-
le veranstaltet
der Musikver-
ein Oberweier
einen musika-
lischen Famili-
enfrühschop-
pen. Das heißt,

wir haben erstmals Jugendkapellen bei
uns zu Gast, die für Euch musizieren
werden. Vielleicht spielen ja ein paar
Klassenkameraden von Euch mit.
Ihr könnt Euch auch die Instrumente an-
schauen. Wenn Ihr Fragen zum Spielen
im Musikverein und zur musikalischen
Ausbildung in Oberweier habt, steht un-
sere Jugendleiterin Sonja Hennhöfer für
Antworten gerne zur Verfügung.
Am Sonntag spielen für Euch:
• Jugendkapelle Sulzbach
• Jugendorchester Ettlingenweier

„Spielgemeinschaft DaCapo“
• Jugendcombo Oberweier
• Jugendorchester Malsch
• Jugendorchester Neuburgweier

„Diak Orchester“
Kommt doch einfach mal in der Wald-
saumhalle vorbei. Je mehr Zuschauer,
desto mehr Spaß macht es auch den
jungen Musikerinnen und Musikern, die
für diesen Auftritt viel geprobt haben.
Bringt Eure Eltern, Großeltern, Onkel,
Tanten, Geschwister und Klassenkame-
raden mit.
Zum Mittagessen gibt es Hot Dogs,
Maultaschen, Weißwürste, Kuchen (auch
zum Mitnehmen) und alle Getränke.
Wer den Flyer mit dem Gutschein mit-
bringt, bekommt ein Gedeck (1 Essen
und 1 Getränk nach Wahl) für 4,-€.
Zur Eröffnung wird das Seniorenorches-
ter spielen, und dann sind die Jungen
dran. Alle Freunde und Förderer des
MVOs sind ebenfalls herzlich eingela-
den.

Deutsches Rotes Kreuz
Blut spenden und Leben retten
Der DRK-Blutspendedienst Baden-
Württemberg-Hessen bittet um eine
Blutspende
Donnerstag, 6. Februar,
von 14.30 Uhr bis 19.30 Uhr,
Bürgerhalle, Dorfwiesenstr. 8,
Ettlingenweier.
Jeder Spender erhält einen Brot-Gut-
schein von: Bäckerei Nußbaumer - Ihrer
Bäckerei mit Herz!
Blut spenden kann jeder Gesunde zwi-
schen 18 und 71 Jahren, Erstspender
dürfen jedoch nicht älter als 64 Jahre
sein. Damit die Blutspende gut vertra-
gen wird, erfolgt vor der Einnahme eine
ärztliche Untersuchung. Die eigentliche
Blutspende dauert nur wenige Minuten.
Mit Anmeldung, Untersuchung und an-
schließendem Imbiss sollten Spender
eine gute Stunde einplanen.
Weitere Informationen zur Blutspende
erhalten Sie unter der gebührenfreien
DRK-Service-Hotline 0800 1194911 und
im Internet unter www.blutspende.de

Richtiger Baumschnitt im Winter
Der OGV Oberweier setzt die Serie sei-
ner beliebten Winterschnittkurse fort.
Allerdings wird in diesem Jahr ebenfalls
die Theorie des Baum- und Sträucher-
Schnitts aufgefrischt. Ganz besonders
gilt dies für junge und nicht so erfahrene
Hobbygärtner
Am Donnerstag, 20. Februar, um 19 Uhr
hält Hannelore Dütsch-Weiß im Rathaus
von Oberweier einen Vortrag zum The-
ma „Der richtige Baumschnitt“. Frau
Dütsch-Weiß ist Beraterin für Obst- und
Gartenbau im Amt für Baurecht und Na-
turschutz des Landkreises Rastatt.
Die praktische Anwendung erfolgt so-
gleich am 22. Februar unter Anleitung
von Josef Wiest. Herr Wiest ist ausge-
bildeter Fachwart für Obst und Garten
und für diese Aufgabe besonders prä-
destiniert. Treffpunkt für den Praxisteil
ist Samstag, 22. Februar, um 14 Uhr vor
dem Rathaus Oberweier.
Interessierte Nichtmitglieder des Ver-
eins sowie selbstredend alle Vereinsmit-
glieder sind zu beiden Veranstaltungen
herzlich eingeladen.

Narrengruppe Oberweier
Abteilung Buschbach-Gugge:
Gugge on Tour!
Vergangenen Samstag ging es für die
Oberweirer zu den Brezlkrachern nach
Speyer. Gewappnet mit ihren Instru-
menten standen die Gugge in den Start-
löchern, bis um 18:11 Uhr der ersehnte
Startschuss fiel. So zogen die Gugge mit
rund 3.300 weiteren Umzugsteilnehmern
durch die prall gefüllten Straßen rund

um den Dom. Das Publikum klatschte
fleißig mit und zog mit der Polonaise
durch die närrischen Umzugsteilnehmer.
Nach einem langen aber schönen Um-
zug nutzen sie anschließend die Zeit,
um noch ein wenig zu verweilen und
das närrische Treiben zu verfolgen.
Am nächsten Freitag geht es nach Ot-
tersweier, wo die Buschbach-Gugge
am Nachtumzug teilnehmen werden.
Am Samstag sind die Gugge zu Gast
beim Zunftabend in Achern.
Weiter Infos und Termine unter
www.buschbachgugge.de

CDU - Ortsverein
Schluttenbach
Winterwanderung
Die CDU Schluttenbach lädt Eltern,
Großeltern und Kinder ein zu einer Win-
terwanderung zur Carl-Schöpf-Hütte
am Sonntag, 9. Februar. Treffpunkt 16
Uhr beim Hofladen Hasenhündl. Wir
wandern gemütlich über die Kaiserstra-
ße zu unserem Ziel. Dort erwarten uns
warme Getränke und ein Imbiss. Kinder
können für den Rückweg gern Taschen-
lampen mitbringen. Kommen Sie mit
Ihrer Familie und Ihren Nachbarn, und
kommen Sie mit uns ins Gespräch!
Bei starkem Regen und Schneefall fin-
det die Wanderung nicht statt.

Deutsches Rotes Kreuz
DRK Schöllbronn/Schluttenbach sagt
DANKE!
Wie bereits im Amtsblatt berichtet, müs-
sen das Notfallhilfefahrzeug als auch der
Mannschaftswagen aus Altersgründen
ersetzt werden.
Zur finanziellen Unterstützung überreich-
te der Feuerwehrkommandant, Reinhard
Müller, 200 Euro für das Notfallhilfefahr-
zeug an das DRK Schöllbronn/Schlut-
tenbach. Gedankt sei den Feuerwehr-
kameraden, aber auch allen anderen
Spendern, die uns unterstützt haben.
Jede Spende wird gebraucht und für
das Fahrzeug oder auch die Ausstattung
mit Blaulicht- und Signalanlage verwen-
det.

Ortsverwaltung
Die Ortsverwaltung Schöllbronn ist am
Donnerstag, 30. Januar, von 8 bis 13
Uhr wegen einer Fortbildung geschlos-
sen.
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Sitzung des Ortschaftsrates
Am Mittwoch, dem 5. Februar 2014
findet um 19 Uhr im Sitzungssaal die
nächste öffentliche Sitzung des Ort-
schaftsrates Schöllbronn statt.

Tagesordnung:
TOP 1:
Fragen, Anregungen und Bekanntga-
ben der Bürger/innen.
TOP 2:
Information durch den Förderverein
zum Sachstand Waldbad.
TOP 3:
Ortseingangstafeln: Information und
Beschlussfassung über die stadtweit
einheitliche Neugestaltung.
TOP 4:
Stellungnahme zum Antrag auf Be-
freiung der Überschreitung der
Grundfläche und des Baufensters
auf dem Grundstück Flurst.-Nr. 2949,
Schwester-Baptista-Straße 71.
TOP 5:
Stellungnahme zu weiteren bis zum
Sitzungstermin eingegangenen Bau-
anträgen.
TOP 6:
Bekanntgabe weitergeleiteter Bauan-
träge.
TOP 7:
Windenergie: Information und Stel-
lungnahme zur Neuaufstellung des
Teil-Flächennutzungsplanes „Wind-
energie“ des Nachbarschaftsverban-
des Karlsruhe:
a) Planentwurf/Sitzungsvorlage des
NVK über den Auslegungsbeschluss
der Verbandsversammlung
b) Votum der Stadt Ettlingen,
Gemeinderatsbeschluss.
TOP 8:
Bekanntgaben der Verwaltung.
TOP 9:
Fragen und Anregungen der
Ortschaftsräte.
Die Bürgerinnen und Bürger sind zu
dieser Sitzung herzlich eingeladen.
gez.
Steffen Neumeister
Ortsvorstehe

Generation Ü50/seniorTreff
Schöllbronn
Termine:
Freitag, 31. Januar
14:30 Uhr – Yoga auf dem Stuhl
17 Uhr – PC-Runde Fragen, Antworten,
Lösungen am „Runden Tisch“ in locke-
rer Runde. Eine Anmeldung ist nicht
erforderlich.

Dienstag, 4. Februar
9:30 Uhr – Stabil und mobil im Alter fällt
noch einmal aus!
Erste Übungsstunden am 11. Februar.

Mittwoch, 5. Februar
15 Uhr – Nordic-Walking für Einsteiger
und Geübte – Treff: Neuroder Straße 24

Anmeldung und weitere Information:
Ortsverwaltung Schöllbronn, Tel. 07243
2416, oder bei G. Marschar, Tel. 07243
219014, E-Mail: gmarschar@arcor.de

Kinderkirche
Die Glocken läuten zwar in der nächsten
Zeit nicht, da der Kirchturm repariert
werden muss, aber unsere Gottesdiens-
te feiern wir trotzdem. Einladung zur
Kinderkirche am kommenden Sonntag
um 11 Uhr im Pfarrsaal neben der Kir-
che, parallel zur Eucharistiefeier in der
Kirche. Unser Thema „Jesus und Sime-
on - Jesus, das Licht der Welt“. Dazu
machen wir eine kleine Lichterprozes-
sion. Die weiteren geplanten Kinderkir-
chentermine in diesem Jahr sind:
Sonntag, 9. März, 6. April, 4. Mai, 1.
Juni, 6. Juli, 3. August und 5. Oktober
jeweils um 11 Uhr im Pfarrsaal.
Eingeladen sind alle Kinder bis zur 2.
Grundschulklasse mit oder ohne Beglei-
tung.

Johann-Peter-Hebel-Schule
Besuch des sozialpädagogischen
Wohnheims in Karlsruhe

Die 4. Klasse der Johann-Peter-Hebel-
Schule in Schöllbronn besuchte zusam-
men mit ihren Lehrerinnen Frau Koch
und Frau Nold sowie Herrn Gegenhei-
mer und zwei Müttern am 13. Janu-
ar das sozialpädagogische Wohnheim
in Karlsruhe. Herzlich wurden alle von
Herrn Schmitt, dem Leiter der Einrich-
tung, empfangen. Er erzählte zuerst von
dem Haus und seinen Bewohnern, so
zum Beispiel warum die Kinder hier le-
ben und nicht bei ihren Eltern und dass
sie in kleinen Gruppen zusammen woh-
nen. Die Schüler hörten aufmerksam zu
und stellten viele Fragen: Wie alt ist das
jüngste Kind? Gehen die Kinder auch
zur Schule? Bleiben sie immer hier woh-
nen? Feiern sie auch Weihnachten?
Einfühlsam ging Herr Schmitt auf all die
Fragen ein, die auch beim anschließen-
den Rundgang durch das Wohnheim nicht
weniger wurden. Anschließend gestalte-
ten unsere Kinder für die Bewohner des
Wohnheims und ihre Betreuer ein buntes,
nachweihnachtliches Programm. Sie san-
gen, musizierten und tanzten, unterstützt
von ihrer Musiklehrerin Frau Nold und ih-
rer Klassenlehrerin Frau Koch. Die Zuhörer
wurden noch einmal in eine weihnachtli-

che Stimmung verzaubert und allen gefiel
es so gut, dass die Schüler um mehrere
Zugaben nicht herum kamen.
Nach einer kurzen Stärkung ging es
dann wieder zurück nach Schöllbronn.
Aber nicht ohne vorher ein weiteres Zu-
sammentreffen der Kinder zu vereinba-
ren. Es war bereits der dritte Besuch
von Schülern im Wohnheim seit dem
Sommerfest 2011, an dem die Koope-
ration ihren Anfang nahm. Eine große
Bereicherung für alle Beteiligten.

TSV Schöllbronn

Abt. Fußball
Nach dem Trainingsauftakt am Diens-
tag, 21.1.,mit dem neuen Trainer Micha-
el Dulleck, haben die TSV-Aktiven in der
ersten Trainingswoche viermal- und in
der laufenden Woche dreimal trainert,
bevor es am bevorstehenden Wochen-
ende in die beiden ersten Testspiele
geht. Am Samstag, 1.2., 14 Uhr, spielt
die 1. Mannschaft des TSV beim Pforz-
heimer Kreisligisten Spvgg Conweiler/
Schwann und am Sonntag, 2.2., 14.30
Uhr, bei der Karlsruher A1- Kreisklas-
senmannschaft VFB Grötzingen.
Auch in der kommenden Woche ist an
drei Abenden Training angesetzt, bevor
es am Samstag, 8.2., 14.30 Uhr, bei der
FSSV Karlsruhe zum 3. Testspiel in der
Vorbereitung auf die weitere Rückrunde
kommt. Der Trainingsbesuch liegt bisher
im Schnitt bei nur 15 Spielern. Diese
wäre nicht schlecht, wenn der TSV nur
eine Mannschaft gemeldet hätte. Es
sind aber zwei Teams, die am 23.2., den
Verbandsspielbetrieb wieder aufnehmen
sollen! Oder gibt es die 2. Mannschaft
des TSV nur noch auf dem Papier?

Wenn‘s brennt, kommt die Feuerwehr.
Das weiß schon jedes Kind. Aber wer
kommt da eigentlich angefahren in den
Feuerwehrautos? Was sind das für Frauen
und Männer in den orangeroten Jacken,
was tun die genau? Im Rahmen einer klei-
nen Serie wollen wir an dieser Stelle ein
paar Stationen und Funktionen im Leben
eines Feuerwehrmanns (oder einer Feuer-
wehrfrau) vorstellen und erklären, was da-
mit jeweils für Aufgaben verbunden sind.

Das kleine Feuerwehr-ABC Teil 7:
Der Truppführer
Ein „Trupp“ ist die kleinste Einheit in-
nerhalb der Feuerwehr, die gemeinsam
agiert. Ein Trupp besteht i.d.R. aus zwei
Feuerwehrangehörigen, von denen einer
der Truppführer und der andere der Trupp-
mann ist (vgl. Feuerwehr-ABC Teil 2).
Ein Truppführer erhält im Einsatzfall vom
Kommandanten der Löscheinheit, dem
Gruppenführer, seinen Einsatzbefehl. Er
ist verantwortlich für die Erledigung die-
ses Einsatzauftrages und für die Sicher-
heit seines Trupps. Hierzu steht er über
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ein Handfunkgerät in ständigem Kontakt
mit dem Gruppenführer und gibt La-
gemeldungen über den Erfolg des Ein-
satzauftrages durch oder fordert weitere
benötigte Kräfte oder Einsatzgeräte an.
Die Ausbildung zum Truppführer erfolgt in
einem Lehrgang mit 35 Unterrichtsstun-
den. Voraussetzung für die Teilnahme an
diesem Lehrgang ist der erfolgreiche Ab-
schluss der Ausbildung zum Truppmann
Teil 1 (Grundlehrgang) und Teil 2 (zweijäh-
rige Ausbildung in der Praxis am Standort)
sowie zum Sprechfunker. Den Schwer-
punkt der Ausbildung bilden Unterrichts-
einheiten zum Löscheinsatz und zur tech-
nischen Hilfeleistung. Daneben wird das
richtige Verhalten bei Gefahr vermittelt
(inkl. spezieller Gefahrstoffe, z.B. bei aus-
laufenden leicht brennbaren oder explo-
sionsfähigen Flüssigkeiten am Einsatzort)
und Informationen zur Fahrzeugkunde, zu
den Eigenschaften verschiedener Lösch-
mittel und zu wichtigen Rechtsgrundlagen
gegeben. Am Ende des Lehrganges muss
der angehende Truppführer seine erwor-
benen Kenntnisse in Form eines Leis-
tungsnachweises unter Beweis stellen.

Deutsches Rotes Kreuz
DRK Schöllbronn/Schluttenbach sagt
DANKE!

Wie bereits im Amtsblatt berichtet, müs-
sen das Notfallhilfefahrzeug als auch der
Mannschaftswagen aus Altersgründen
ersetzt werden.
Zur finanziellen Unterstützung überreich-
te der Feuerwehrkommandant, Rein-
hard Müller, einen Scheck von 200 €
für das Notfallhilfefahrzeug an das DRK
Schöllbronn/Schluttenbach.
Hierfür möchten wir uns recht herzlich
bei unseren Feuerwehrkameraden be-
danken. Danken möchten wir an die-
ser Stelle auch allen anderen Spendern,
die uns unterstützt haben. Jede Spende
wird gebraucht und für das Fahrzeug
oder auch die Ausstattung mit Blaulicht-
und Signalanlage verwendet.

Blut spenden und Leben retten
Der DRK-Blutspendedienst Baden-
Württemberg-Hessen bittet um eine
Blutspende
Donnerstag, 6. Februar
von 14.30 Uhr bis 19.30 Uhr
Bürgerhalle, Dorfwiesenstr. 8
Ettlingenweier
Jeder Spender erhält einen Brot-Gut-
schein von: Bäckerei Nußbaumer - Ihrer
Bäckerei mit Herz!

Für einen gesunden Spender ist eine
Blutspende ein geringer Aufwand, für
einen kranken Menschen wie etwa ein
Krebspatient oder ein Unfallopfer ist
dies ein lebenswichtiger Beitrag.
Blut spenden kann jeder Gesunde zwi-
schen 18 und 71 Jahren, Erstspender
dürfen jedoch nicht älter als 64 Jahre
sein. Damit die Blutspende gut vertra-
gen wird, erfolgt vor der Entnahme eine
ärztliche Untersuchung. Die eigentliche
Blutspende dauert nur wenige Minuten.
Mit Anmeldung, Untersuchung und an-
schließendem Imbiss sollten Spender
eine gute Stunde Zeit einplanen.
Weitere Informationen zur Blutspende
erhalten Sie unter der gebührenfreien
DRK-Service-Hotline 0800 1194911 und
im Internet unter www.blutspende.de er-
hältlich.

Narrenzunft
Termine
2. Februar Narrensprung Kirrlach. Ab-
fahrt um 11.30 Uhr am alten Schulhaus
7. Februar Vorbereitungen für Narren-
baumstellen. Treffpunkt um 16 Uhr bei
den Garagen im Schulhof

Vorankündigung
Am 8. Februar wird der Narrenbaum
auf dem Rathaus-/Kirchenplatz gestellt.
Danach sind alle Anwesende zu einer
Narrenmesse in die Pfarrkirche St. Boni-
fatius eingeladen.
Nähere Infos folgen im nächsten Amts-
blatt.
Alle Infos rund um die NZ Schöllbronn
finden Sie online unter
www.narren-zunft.de
Ein Klick lohnt sich.

Michael Sens „Das Casanova-Prinzip“

Nach dem grandiosen Erfolg im vergan-
genen März veranstaltet der Verein zur
Förderung des Waldbades Ettlingen-
Schöllbronn am 29. März um 20 Uhr
im Schloss, Epernay-Saal, den zweiten
Kabarett-Abend mit dem Berliner Ka-
barettisten und Musiker Michael Sens
„Das Casanova-Prinzip“ Kabarett meets
Klassik – geistreiche Satire trifft auf fas-
zinierende Musikalität. Was passiert,
wenn ein herausragender Musiker seine
Fähigkeiten mit Humor vermischt?
Michael Sens, mehrfach preisgekrön-
ter Kabarettist und Musiker, beschäftigt
sich in seinem neuen Programm „Das
Casanova-Prinzip“ erstmals mit dem
elementarsten der Musik: ihre Wirkung
auf die Liebe. Als Michael Sens im Jahre
2011 den Auftrag vom SüdWest-Verlag
bekam, einen humoristischen Ratgeber
zum Thema Mann und Frau zu schrei-
ben, hatte das wohl auch mit seinem
Ruf zu tun, den ihm die Presse hinterher
schrieb: ein Mario Barth für Intellektuelle
sei er.
Casanova wusste, was Frauen wirklich
hören wollen und er beherrschte die Art
des In-sich-Verliebtmachens in beispiel-
loser Weise.
MICHAEL SENS hat die Essenz dieser
Begabung mit kabarettistischem Finger-
spitzengefühl unter die Lupe genommen.
Er zeigt, wie mit welcher Musik über das
Ohr die Libido des Gegenübers mani-
puliert werden kann und verweist dabei
auch auf die Tücken dieser Kunst. Nach
einem Abend mit MICHAEL SENS kann
das Publikum mit Sicherheit davon aus-
gehen, dass es seine nächste amourö-
se Begegnung wissender angeht. Das
Casanova-Prinzip macht´s möglich…
Der Erlös der Veranstaltung kommt dem
Verein zur Förderung des Waldbades
Ettlingen-Schöllbronn zugute, der sich
seit Gründung im April 2012 für den
Erhalt des Schöllbronner Waldbades
einsetzt.
Die Eintrittskarten sind ab sofort für 15,-
€ erhältlich bei folgenden Vorverkaufs-
stellen: Stadtinformation Ettlingen, Orts-
verwaltung Schöllbronn, Schluttenbach
und Spessart oder direkt bei mirjam.
sponer@foerderverein-waldbad-scho-
ellbronn.de

Ortsverwaltung
Geschlossen
Die Ortsverwaltung Spessart ist am Frei-
tag, 7. Februar wegen einer Fortbildung
geschlossen! Ab Montag, 10.Februar
sind wir wieder zu den gewohnten Öff-
nungszeiten für Sie erreichbar. Wir bitten
um Verständnis!

Gefunden:
1 Designer-Sonnenbrille,
1 einzelner Schlüssel
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VHS
Brigitte Kaiser Tel. 07243/521879
(auch Anrufbeant-worter),
E-Mail: vhs-spessart@ettlingen.de

O 1068 Rhythmische Gymnastik für
Kinder von 3 bis 5 Jahren, neun Nach-
mittage, 6. Februar bis 10. April, wö-
chentlich donnerstags, 14.45 – 15.45
Uhr, Turnhalle der Hans-Thoma-Schule,
Grübstr. 26 in Spessart.
Bitte mitbringen: Isomatte, sportliche
Kleidung, Gymnastikschläppchen.

O 1069 Rhythmische Gymnastik für
Kinder von 6 bis 9 Jahren, neun Nach-
mittage, 6. Februar bis 10. April, wö-
chentlich donnerstags, 16 – 17 Uhr,
Turnhalle der Hans-Thoma-Schule,
Grübstr. 26, Spessart.
Bitte mitbringen: Isomatte, sportliche
Kleidung, Gymnastikschläppchen

O 1063 Kommunikationstraining –
Rhetorische Kniffe, um gestärkt und
Gemeinsam ein Ziel souverän zu
erreichen, sechs Nachmittage, 19. Fe-
bruar bis 26. März, wöchentlich mitt-
wochs, 16.30 -18.30 Uhr, Praxis für
Gesundheitspflege Kaiser, Hauptstr. 3,
Spessart. In diesem Kurs kann eine
Gruppe (Pädagogen, Angestellte, Verein
etc.) ein gemeinsames Thema in den
Raum stellen und die einzelnen Schritte
bearbeiten, um an ein gestecktes Ziel
mit Leichtigkeit zu kommen.

Der Schwarzwald Westweg - zu Fuß
von Pforzheim nach Basel - Zweiteiliger
Bildvortrag

O 1061 Teil 1: Pforzheim - Kniebis
Mittwoch, 12. März, 19.30 – 21.30 Uhr
Rathaus Spessart, Talstr. 20

O 1062 Teil 2: Kniebis - Basel
Mittwoch, 2. April, 19.30 – 21.30 Uhr,
Rathaus Spessart, Talstr. 20
Dieter Augenstein erwanderte den West-
weg Anfang Juni 2012.

Terminverschiebung:
O 1070 Schwimmkurs Fortgeschrittene
für Kinder (Tamara Wydolski)
10 Abende, 10.3. –26.5.
Montag, 17.30 bis 18.30 Uhr
Spessart, Schwimmbad in der Hans-
Thoma-Schule, Grübstr. 26

O 1067 Fitness und Spaß für Erwach-
sene durch Aquajogging (Tamara Wy-
dolski)
10 Abende, 10.3. – 26.5.
Montag, 18.45 – 19.30 Uhr
Spessart, Schwimmbad in der Hans-
Thoma-Schule, Grübstr. 26

Kath. öffentliche Bücherei
Neue Romane – für die schönen
Momente im Leben

Cecilia Ahern – Die Liebe deines
Lebens
Adam ist über das Geländer der Brücke

geklettert und schaut hinunter in das
kalte Wasser. Christine kann ihn mit ei-
nem Deal vom Springen abhalten: Bis
zu seinem Geburtstag wird sie ihn über-
zeugen, dass das Leben lebenswert ist!

Tracy Guzeman – Das Gewicht des
Himmels
– Roman über einen berühmten Maler,
der vor seinem Tod nahe stehende Men-
schen über ein lange gehütetes Geheim-
nis aufklärt.

Rebecca Gable – Das Haupt der Welt –
Deutsche mittelalterliche Geschichte
spannend verpackt.

Kristin Harmel – Solange am Himmel
Sterne stehen
– Hope deckt das lang gehütete Fami-
liengeheimnis ihrer Großmutter auf und
findet dabei eine neue Liebe.

Elin Hilderbrand – Ein Tag im Sommer –
Die amerikanische Insel Nantucket bil-
det den malerischen Hintergrund für
dramatische Geschehnisse und Ver-
wicklungen.

Tamara MacKinley – Der Zauber von
Savannah Winds
– Ergreifende Schicksale und faszinie-
rende Landschaften in Down Under.

Liane Moriarty – Die Wahrheit eines
Augenblicks
– Drei Frauen, drei Lebensentwürfe und
ein geheimnisvoller Brief.

Claire Winter – Die Schwestern von
Sherwood
– Auf der Suche nach ihren englischen
Wurzeln spürt eine junge Frau aus Berlin
Ende der 1940er Jahre ein lange geheg-
tes Familiengeheimnis auf.

Eowyn Ivey – Das Schneemädchen –
Eine hinreißend erzählte Geschichte über
Einsamkeit und Lebensfreude, Liebe
und Freundschaft, einen Kinderwunsch
und dessen bittersüße Erfüllung.

Catrin Barnsteiner – Fräulein Schläpp-
les fabelhafte Steuererklärung –
Wegen der chaotischen Sandra krem-
pelt Fred sein Leben und seine Einstel-
lungen um.

Tammara Webber – Einfach. Liebe.
Als Jacqueline sich von einer Party da-
vonstiehlt, ahnt sie nicht, dass die Er-
eignisse der Nacht ihr Leben für immer
verändern werden.

Öffnungszeiten: Do 16-18 und
Fr 17-19 Uhr
Tel. Nr.: 07243/5329752 (mit Anrufbe-
antworter).

Wandergruppe
Am 11. Februar findet die nächste Wan-
derung statt. Es wird im Kraichgau von
Zaisenhausen nach Kürnbach gewan-

dert. Einkehr ist „Beim Büchele“. Ab-
fahrt am Brünnackerweg ist um 9:11
Uhr, von Karlsruhe nach Bretten um
10:20 Uhr.

Gedächtnistraining
Anfang März wollen wir einen Kurs „Ge-
dächtnistraining“ anbieten. Es werden u.
a. Konzentration und Merkfähigkeit ge-
übt. Es ist erwiesen, dass ein gezieltes
Training für das Gehirn förderlich ist, um
bis ins hohe Alter geistig rege bleiben
zu können. Der Kurs wird bei genügend
Interesse (ab 10 Personen) freitags von
9 bis 10:30 Uhr stattfinden. Anmeldun-
gen sollten bis spätestens 31. Januar
bei der Ortsverwaltung eingegangen
sein.

Termine:
Montag, 3. Februar
9:00 Uhr – Qigong – Vereinsheim Kirch-
straße
9:30 Uhr – Sturzprävention
Donnerstag, 6. Februar
9:00 Uhr – Qigong im Vereinsheim
Die Veranstaltungen finden, wenn kein
anderer Ort angegeben ist, im Rathaus
Spessart statt.

Anmeldung und weitere Information:
Ortsverwaltung Spessart, Tel. 2286,
oder bei Hannelore Weber, Tel. 29922.

Kindergarten St. Elisabeth
Flohmarkt rund ums Kind
Samstag, 15. Februar, von 14-16 Uhr im
Kindergarten St. Elisabeth, Hohlstraße,
Ettlingen-Spessart. Tischreservierung
unter eb-kita-spessart@web.de (Tisch
EUR 5,- zzgl. 1 Kuchen).

TSV 1913 Spessart

Abt. Fußball-Junioren
Spielgemeinschaft Schöllbronn-Spes-
sart-Burbach-Völkersbach
Rückblick auf das 2. Hallen-Fußball-
Junioren-Turnier 2014
Zum 2. Mal veranstaltete die SG
Schöllbronn-Spessart-Burbach-Völkers-
bach (2013 war der TSV Spessart Ver-
anstalter) Hallen-Fußball-Junioren-Tage
in der Fanz-Kühn-Halle in Bruchhausen.
Die Erwartungen wurden in jeder Hin-
sicht erfüllt und die Verantwortlichen
zeigten sich äußerst zufrieden. Die bei-
den Vorsitzenden des TSV Schöllbronn
und des TSV Spessart bedanken sich
bei allen, die im Vorfeld die Hallen-Fuß-
ball-Junioren-Tage mit organisiert, die
beim Auf- und Abbau mitgeholfen und
auch bei den vielen fleißigen Helfern/
Innen die für das leibliche Wohl der fuß-
ballbegeisterten Gäste gesorgt haben.
Namentlich zu nennen ist der Jugend-
leiter des TSV Schöllbronn, Thomas
Leyda mit seiner Familie, die rundum
präsent waren. Dank gebührt Philipp
Hilsendegen für die Turnierleitung des
E-Junioren-Turniers und auch Siegfried
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Ochs, der die Spiele der Bambinis und
den F-Junioren moderierte. Auch unse-
ren Schiedsrichtern Patrick und Florian
Stöckle sowie Boris Dugandzic sei ein
Wort des Dankes gesagt. Rundum eine
gelungene Veranstaltung die sicherlich
im kommenden Jahr ihre Fortsetzung
finden wird!
Sportlich sei erwähnt, dass der Fußball-
kreis am ersten Spieltag die Zwischen-
rundenspiele um die Kreismeisterschaft
der D- und C-Junioren durchführte. Mit
Ausnahme der C-Junioren des KSC
konnten sich alle Favoriten für die End-
runde in Sporthalle Weingarten am kom-
menden Wochenende qualifizieren.
Tags darauf wurde Sieger des E-Juni-
oren-Turniers der SVK Beiertheim vor
dem TSV Reichenbach. Platz 3 belegte
die SpVgg Durlach-Aue und auf Platz
4 kam der SSV Ettlingen. Die Bambi-
nis und die F-Junioren trugen Freund-
schaftsspiele aus. Siehe eigener Bericht
„F-Junioren“!

F-Junioren
Den ersten Auftritt im neuen Jahr hatte
unsere Mannschaft bei dem von unse-
rer Spielgemeinschaft ausgerichteten
2. Hallenturnier in der Franz-Kühn-Hal-
le in Bruchhausen. Der Verlauf unse-
rer vier Spiele verlief nach dem Motto:
„Durchschnittlich gestartet, sehr starker
Zwischenspurt mit vielen Toren, Leis-
tungseinbruch am Ende“. Im 1. Spiel
gegen ehrgeizige Burbacher brachte
ein überraschender Distanzschuss die
schnelle Führung. Die anfängliche spie-
lerische Überlegenheit konnte jedoch
nicht durchgehalten werden, sodass
dem immer stärker werdenden Gegner
nach einem Freistoß der zwar glückli-
che, jedoch verdiente Ausgleich gelang.
Im Spiel 2 und Spiel 3 zeigten die Jungs
dann, zu was sie fähig sind. Fehlerloses
Abwehrverhalten sowie starkes Offen-
sivspiel mit dem Blick für den freien
Spieler sorgten für Chancen im Minuten-
takt. Beim 4:0-Sieg gegen Völkersbach
und 5:0-Sieg gegen Südstern konnte die
Hälfte der Chancen in Tore umgesetzt
werden. Sehr erfreulich war dabei, dass
sich fast alle Spieler am Tore schießen
beteiligten und somit ihre Torschuss-
übungen aus dem Training bestätigten.
Im letzten Spiel gegen Grünwinkel hat-
ten die Jungs dann überraschend die
Spielordnung etwas verloren und auch,
trotz einiger 100%iger Chancen, ihr
Pulver verschossen. Zwei gegnerische
Konter reichten gegen Spielende dann
aus, das Spiel, trotz einem Chancenplus
für unsere Jungs, in eine Niederlage
münden zu lassen. Resümee: Bei einem
spielübergreifenden positiven Torverhält-
nis von 10:3 ein insgesamt gelungener
Einstand ins neue Jahr, bei dem we-
sentlich mehr Stärken als Schwächen
festzustellen waren. Es spielten: Raffael
(TW), Noah (2 Tore), Tobias, Leonard
(4), Justus, Jakob (3), Pius (1). Ein Dank
nochmals an alle Eltern, die durch Ku-
chenspenden und Besetzung der Es-

sen- und Getränkestände am Gelingen
des Hallenturniers wesentlich beigetra-
gen haben.

Vorankündigung Generalversammlung
Die Jahreshauptversammlung des Mu-
sikvereins findet am Samstag, 15. März
um 19.30 Uhr im Spechtwaldsaal statt.
Bitte diesen Termin schon mal vormer-
ken, weitere Informationen folgen.

Erste-Hilfe-Training vom DRK Spessart

Am vergangenen Montag konnten die
Kameraden der Freiwilligen Feuerwehr
den ersten Vorsitzenden Frank Ruck
vom DRK-Ortsverein Spessart will-
kommen heißen. In lockerer aber in-
formativen Atmosphäre konnte er den
Feuerwehrlern den Inhalt und die Hand-
habung des Rettungsrucksacks näher-
bringen, der seit dem vergangenen Jahr
auf dem Löschfahrzeug LF 10/6 zur Be-
ladung gehört. Eine gute Gelegenheit,
um Erste-Hilfe-Techniken zu wiederho-
len: so waren auch schnell die ersten
„Opfer“ gefunden.
Über den Inhalt eines normalen Erste-
Hilfe-Kastens hinaus enthält der Ret-
tungsrucksack einige sinnvolle Utensi-
lien, die für die Feuerwehreinsatzkräfte
oder für ausgebildetes medizinisches
Personal am Einsatzort hilfreich sein
können: Beatmungsmasken, Schienen
zur Stabilisierung von Knochenbrüchen,
Instrumente zur Diagnose der lebens-
wichtigen Körperfunktionen und noch
einiges mehr. Ein herzliches Dankeschön
an Frank Ruck für die tolle Unterwei-
sung. Die Freiwillige Feuerwehr Spessart
freut sich auf die weitere gute Zusam-
menarbeit mit dem DRK-Ortsverein.
Übrigens: wann haben Sie eigentlich zu-
letzt das Verfallsdatum Ihres Erste-Hilfe-
Kastens in Ihrem PKW gecheckt? Viel-
leicht lohnt sich mal wieder ein kurzer
Blick darauf!

Das DRK-Spessart braucht EUCH!
Euch - das sind diejenigen, denen Hilfs-
bereitschaft, Menschlichkeit, sinnvolle
Freizeitgestaltung, ehrenamtliches En-
gagement für andere da zu sein, wenn
Menschen in Not geraten, noch etwas
bedeutet.
Viele verbinden das DRK nur mit der Te-
lefonnummer 112 - nein, wir sind mehr!
Wir pflegen Vereinsleben
organisieren Feste für unsere Gemeinde
helfen anderen Vereinen bei deren Ver-
anstaltungen (medizinisch oder perso-
nell) organisieren Blutspenden helfen
schon Kindern und Jugendlichen, sich
mit dem Thema „Hilfe am Menschen“
auseinander zu setzen im „Jugend-Rot-
Kreuz“ bilden unsere Leute aus, um in
Notfallsituationen für Sie da zu sein
bieten Fortbildungskurse in Erste-Hilfe
und Sanitätskurse an haben eine eigene
Notfallhilfe, um personell vor Ort schnell
reagieren zu können, wenn ein Notfall
eintritt (Bereitschaft), und vieles mehr...
Wer findet sich in einigen dieser Punkte
wieder und möchte uns dabei unter-
stützen?
Spezielle Vorkenntnisse sind nicht er-
forderlich. Wir qualifizieren unsere eh-
renamtlichen Mitglieder für die jeweilige
Aufgabe.
Wie viele von Ihnen/Euch waren schon
in einer persönlichen Notfallsituation, wo
wir oder andere zur Stellen waren?
Wer ist bereit, anderen etwas zurück zu
geben?
Das DRK-Spessart ist ein eigener ein-
getragener ortsansässiger Verein und
braucht Unterstützung für unsere hier
lebenden Menschen - Dich!
Sprechen Sie uns einfach an, entweder:
telefonisch: 0172 3429323, 07243
219565 (AB)
schriftlich: DRK-Ortsverein Spessart,
Frank Ruck, Hauptstr. 17,
76275 Ettlingen
Homepage: www.drk-spessart.de
oder einfach jemanden vom DRK aus
Spessart, den Sie kennen!

Lichterketten für den Nachtumzug
Wir werden am Samstag, 8. Februar,
die Lichterketten anbringen und sind
den Anwohnern gerne behilflich. Bitte
Lichterketten richten und auf Funkti-
onstüchtigkeit prüfen (evtl. Ersatzbir-
nen dazulegen).
Karten für Kurzentschlossene für die
Ebersitzung im Spechtwaldsaal
Es gibt noch Rest-Karten für Freitag,
31. Januar. Preis: Mitglieder Euro 10,00,
Nichtmitglieder Euro 15,00.
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Gemeinschaftssitzung WCC-CSE am
Sonntag 16. Februar, um 15.11 Uhr,
Schlossgartenhalle
Auch hier sind noch Karten erhältlich.
Kartenpreise: Euro 11 und ermäßigt
Euro 9 (Senioren und Jugendliche bis
18 Jahre). Für Bustransfer ist gesorgt.
Infos und Karten für beide Sitzungen
gibts bei Protokollerin Renate Weber
(07243/526000).

Hinweis für die Ebersitzungen
Bitte beachten Sie, dass ab dem „Pro-
milleweg“ entlang der Allmendstraße
nicht mehr geparkt werden darf. Auf
dem Hartplatz, dem Weg zum Walder-
lebnispfad und direkt am Clubhaus
(Richtung Wald) stehen genügend
Parkplätze zur Verfügung.
Allen unseren Besucherinnen und Besu-
chern wünschen wir ganz viel Spaß bei
den Ebersitzungen!

Sonstiges

Lesung
Am Dienstag, 4. Februar, um 19 Uhr
im Foyer des Landratsamtes wird auf
Einladung der Deutsch-Israelischen
Freundeskreises Jennifer Teege aus ih-
rem Buch „Amon - Mein Großvater hätte
mich erschossen“ lesen. Teege ist die
Enkelin des Schlächters von Plaszow,
was sie nur durch Zufall erfuhr. Anlass
für die Enkelin weiter über ihre Familie
zu recherchieren.


